
Kritische Online-Edition der Tagebücher
Michael Kardinal von Faulhabers (1911–1952)

Tagebucheintrag vom 24. Dezember 1949

Nachlass Faulhaber 10028, S. 390

Stand: 03.05.2024

Hinweis

Die Bereitstellung von Inhalten der Kritischen Online-Edition der
Tagebücher Michael Kardinal von Faulhabers im PDF-Format stellt
lediglich ein Hilfsmittel für den Benutzer dar. Nicht alle in der Online-
Fassung vorhandenen Informationen werden auch in der PDF-Fassung
dargestellt. Bitte verwenden Sie daher für Zitationen ausschließlich die
Online-Fassung unter www.faulhaber-edition.de!



Kritische Online-Edition der Tagebücher Michael Kardinal von Faulhabers (1911–1952)

DICEMBRE

24/12, SABATO - s. Adele abbad., 358-7

Heiligabend.

9.00 Uhr Medicus [Lat. „Arzt“] Thaler Abrechung inclusive Silvester.

Reverend Valentinelli: Gratuliert. Erzählt von stiller Caritas. Bekommt von
Boston jede Woche drei Pakete, zu ihm kommen Baroninnen, Prinzessinnen
(?), Bräute von Soldaten. Mit Soldaten morgen nach Rom Pilgerfahrt und dann
bald zurück nach Amerika. Darüber sehr froh.

11.30 Uhr Dreifaltigkeitskirche, Messe von Dompfarrer, weil gleichzeitig der
Heilige Vater in Rom die heilige Pforte öffnet. Darum am Schluß das Gebet
für Jubiläums jahr und zehn Minuten läuten.

15.30 Uhr Franz und Irmengard Gerigk. Da Franz bekam vom Arzt keine
Erlaubnis [Nicht lesbar], kamen sie hierher. Wohnung Pension Goethestraße.
Sie kommt zuerst allein, sehr energisch. Zuerst über Heliand, wo sie noch
mitarbeitet. Dann über ihr Studium, in Vorlesungen und im Seminar, April
erste Prüfung um auszureisen. Zweitens Stipendium. Ist zuversichtlich. Kenne
einen Dominikaner. 300 für die Reise und anderes. Reise München Berlin 55
DM. Von den Eltern erzählt sie wenig.

Venator - mit dem Bäumchen und Mitra.

Novamire - schon lange nicht mehr. Erzählt den Buben aus der biblischen
Geschichte, daß sie weinen. Der alte Vater - lebt er wirklich nicht mehr? Nein,
dann wieder getröstet. Paket mit Obst und Trauben. Erhält Gebäck, Kaffee,
etwas für die Versammlung der Geschwister.

19.30 Uhr Rosenkranz, danach Bescherung im Eßzimmer, zugleich für
Sekretär, Bruder und Theres., sangen noch Stille Nacht...

23.15 Uhr Mette im Dom. Sechs Amerikaner haben reservierte Plätze
bekommen. Ziemlich kalt - zuhause 1.30 Uhr zurück. Gleich die zweite und
dritte Missa; danach sehr wach.
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